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1. Einleitung 
 
 

Die Summarische Verwahrung dient der vorrübergehenden Lagerung von 
Nichtgemeinschaftswaren. Sie ist immer dann erforderlich, wenn 
Nichtgemeinschaftswaren in die Zollgemeinschaft eingeführt wurden, aber eine 
Zollanmeldung noch nicht möglich ist. 
 
Sie werden entsprechend als vorübergehend verwahrte Waren bezeichnet,  
Artikel 50 und 55 Zollkodex (ZK). 
 
Durch genaue warenbezogene Angaben dient die Summarische Anmeldung der 
Sicherung der Nämlichkeit. Durch die Beschreibung der Ware soll sichergestellt 
werden, dass die importierte Ware genau der Ware entspricht, die zu einem späteren 
Zeitpunkt einem Folgeverfahren zugeführt wird.  
 
Die in der Verwahrung angemeldeten Waren dürfen bis zum Erhalt einer  
nachfolgenden zollrechtlichen Bestimmung nicht verändert, verwendet oder verkauft 
werden. Nur Erhaltungsmaßnahmen sind erlaubt.  Eine Prüfung der Waren oder auch 
die Entnahme von Mustern oder Proben darf nur in Abstimmung mit der 
überwachenden Zollstelle und gegebenenfalls nur mittels schriftlichem Antrags erfolgen.  
Hierzu sprechen Sie bitte mit Ihrer Zollstelle.  
 
Die Lagerung der vorübergehend verwahrten Waren darf an Orten erfolgen, die von den 
Zollbehörden zugelassen sind, so dass die Lagerbedingungen bekannt und 
gegebenenfalls auch zollamtliche Kontrollen durchgeführt werden können. 
 
Auch ist die Lagerung an Fristen gebunden. Die Frist zum Erhalt einer zollrechtlichen 
Bestimmung beträgt derzeit gemäß Zollkodex: 
 
45 Tage ab dem Tag der summarischen Anmeldung für auf dem Seeweg beförderte 
Waren oder 
20 Tage ab dem Tag der summarischen Anmeldung für auf andere Weise beförderte 
Waren (Art. 49 Abs. 1 ZK). 
 
Verhindern außergewöhnliche Umstände die fristgerechte Abfertigung, darf ein Antrag 
auf Verlängerung dieser Frist gestellt werden. 
 
Innerhalb der vorrübergehenden Verwahrung sind zudem bestimmte Änderungen der 
Angaben beziehungsweise der Beteiligten und Orte möglich. 
 
 
 
Dies wird anhand der dazu verwendeten ATLAS-Nachrichten am ehesten deutlich: 
 
 
 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Nichtgemeinschaftsware
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Zollgemeinschaft&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Zollanmeldung
https://de.wikipedia.org/wiki/N%C3%A4mlichkeit
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Der Teilnehmer kann diese Nachrichten an ATLAS senden: 
 
 

CUSPRL Daten der Summarischen Anmeldung 

CHGTST Änderung Verwahrungsinformation 

CHGOFF Änderung Verfügungsberechtigter 

CHGSPO Änderung des spezifischen Ordnungsbegriffs 

CUSPCS Aufteilung 

PRLCON Konsolidierung 

REQNTL Fristverlängerungsantrag 

REXDIS Wiederausfuhr/Versand 444-448 

 
 
Von ATLAS versendet werden diese Nachrichten: 
  
 

CUSTST Verwahrungsmitteilung 

CUSREC Verarbeitungsmitteilung 

CUSFIN Erledigungsinformation SumA 

CUSFST Information über erledigte C-, X- bzw. D-Ware oder  
Ware in einer Freizone 

CUSCAN Stornierungsinformation SumA 

CUSSTP Bekanntgabe einer Maßnahme 

RETILI Entscheidung Fristverlängerungsantrag 

 
 
 
Diese Nachrichten sind die Basis für die allgemeine Abwicklung in  
Advantage Customs.  
 
 
 
Bei weiterführenden Fragen sprechen bitte mit Ihrer Zolldienststelle oder       
kontaktieren Sie unseren Kundensupport unter 
 
 

support@dbh.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:support@dbh.de
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2. Verwahrungsort 
 
 
Der Verwahrungsortcode oder auch Verwahrungsortschlüssel kennzeichnet den 
genauen Lagerort der Ware im Bezirk der zuständigen Zolldienststelle. 
  
Um einen Verwahrortcode zu erhalten, sprechen Sie bitte vorab mit der Dienststelle. 
Die Lageradresse wird dort in die SumA-spezifischen Stammdaten des Zolls 
eingetragen und ein Zahlenschlüssel vergeben.  
 
Ein Verwahrer kann mehrere Verwahrorte innerhalb des Zuständigkeitsbereiches der 
Zollstelle haben. 
 
 

 
 

 
 

• Im Hauptmenü unter 
Empfang/ SumA' 
werden die 
Verwahrungsorte 
aufgerufen 

 
 

• Aktualisierung des 
Auflisters durch 
Symbol 'Grüne 

Pfeile' oder durch 
vorherigen Filter mit 

Symbol 'Lupe'  
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2.1. Anlegen eines neuen Verwahrungsortes 

 

 
 

                       

•  über 'Aktionen', Kontext-
Menü oder mit dem 

Symbol 'Neu'    wird ein 
neuer Verwahrungsort 
angelegt und die 
zugehörigen Daten 
eingetragen 

 

Verwahrungsorte-Übersicht 
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Der Verwahrortcode kann auch einstellig eingegeben werden, obwohl der Code 
zollseitig zweistellig ist. Advantage Customs wird an ATLAS wie in diesem Beispiel  
eine '07'  an den Zoll melden. 
 
 

 
 
 
 

 
 

Bitte beachten Sie, dass es durchaus identische Codes geben kann - jedoch an 
unterschiedlichen Dienststellen. Erst alle drei Angaben zusammen - Verwahrer, 
Verwahrort, Zollstelle - werden von ATLAS geprüft und bewertet. 
 
 

• Button 'Übernehmen' 
speichert die Daten 

• Button 'OK' speichert und 

schließt das Fenster     

• 'Aktualisieren' mit F5-

Taste oder Symbol  
listet alle vorhandenen 

Verwahrortcodes auf     
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3. SumA-Vorgänge allgemein 
 

 
Alle Aktionen in der Summarischen Anwendung werden in Advantage Customs in den 
SumA-Vorgängen durchgeführt.  
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

• Im Hauptmenü unter 
Empfang/ SumA' 
werden die       
SumA-Vorgänge 
aufgerufen 

 
 

• Aktualisierung des 
Auflisters durch 
Symbol 'Grüne Pfeile' 

oder durch 
vorherigen Filter mit 

Symbol 'Lupe'  
 

SumA-Vorgänge-Übersicht 
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3.1. SumA-Vorgänge anlegen allgemein 

Es gibt generell drei Möglichkeiten, Summarische Vorgänge zu erstellen: Anlegen neu 
über SumA-Vorgänge, Anlegen aus dem Verwahrbestand heraus, Anlegen als Kopie 
aus SumA-Vorgänge heraus. 
 

 
3.1.1. Anlegen neu über SumA-Vorgänge  

 

Wenn noch keine ATB-Verwahrungsbestandsinformation in Advantage Customs in den 
Verwahrbeständen vorliegt, muss der Vorgang ganz neu angelegt werden: 
 

  

 
 
Ein völlig neuer SumA-Vorgang wird generiert mit genau den Felder, die für die 
Funktion benötigt werden, Beispiel einer Neuanlage: 
 

 

• über 'Aktionen' oder 
über das Kontex-Menü 
können die jeweiligen 
Vorgangsarten ganz 
neu angelegt werden 

 

Anlegen über SumA-Vorgänge 
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3.1.2. Anlegen aus dem Verwahrbestand heraus 

 

Bestehen jedoch schon Verwahrungsbestände und soll auf diese eine Aktion 
durchgeführt werden, dann kann auch aus der Verwahrungsbestände-Übersicht heraus 
agiert werden: 
 

 

 
 
Der nun angelegte SumA-Vorgang verfügt dann schon über die bekannten 
Informationen, sie werden im Vorgang gleich bereitgestellt.  
Hier im Beispiel als Aufteilung: 
 

 
 

Anlegen über Verwahrungsbestände 
 

• in der Verwahrungsbestands-
Übersicht den betroffenen Bestand 
markieren und mit 'Aktionen' oder 
über  Kontext-Menü die angestrebte 
Funktion auswählen. 
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Auch eine Summarische Anmeldung kann aus den Verwahrbeständen heraus erzeugt 
werden, der Vorgang ist jedoch leer, da dieser komplett neue Daten erhalten muss. 
 
 
3.1.3. Anlegen als Kopie über SumA-Vorgänge 

 
Alternativ kann ein bestehender Vorgang der Summarischen Anmeldung aus der  
SumA-Vorgangs-Übersicht heraus kopiert werden.  
 
 

 
 
 
 

 
 
 

• in der Übersicht den 
Vorlage-Vorgang 
markieren, via Symbol , 
Aktion oder Kontex-Menü 
'Kopieren' 

 

Anlegen über Kopie eines SumA-Vorgangs 
  

• ödas generiert einen 
neuen Vorgang mit den 
Daten der Vorlage, die 
nun modifiziert werden 
können 
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3.2. Unterreiter der SumA-Vorgänge 

 

 
 
Die Vorgänge ähneln sich an der Oberfläche in ihrem Format, je nach angestrebter 
Funktion sind jedoch andere Felder sichtbar und aktiv. 
 
 
Es sind generell diese Unterreiter vorhanden:  
 

                     
 
 
    Vorgangsinformationen: Auf dieser Seite werden die zur Vorgangsart erforderlichen 
Daten erfasst. Die Felder sind je nach Funktion des Vorgangs unterschiedlich. 
 
    Positionen: Diesen Unterreiter gibt es nur bei der Erfassung einer Summarischen 
Anmeldung. Bei allen anderen Funktionen entfällt er. 
 
    Übersicht:  In der Übersicht werden alle ausgehenden und einkommenden 
Nachrichten zu einem Vorgang chronologisch aufgeführt.  
 
Beispielansicht Übersicht:  
 

 

Beispiel einer Vorgangsansicht 
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    Bemerkungen:  Auf dieser Seite können Sie eigene Informationen zu Vorgängen 
erfassen. Das bietet sich an, wenn Besonderheiten auftreten, beispielsweise eine 
Abstimmung mit dem Zoll erfolgte, dann lassen sich hier etwaige Notizen im Freitextfeld 
auf dieser Seite dazu eintragen und speichern.  
Dieser Freitext wird nicht an ATLAS übertragen, er dient als eigene Informationsquelle. 
 
 
Beispielansicht Bemerkungen:  
 

 
 
 
 
 

4. Summarische Anmeldung 
 
 
Die Summarische Anmeldung (Nachricht CUSPRL) übermittelt an den Zoll die 
relevanten warenbezogenen Daten zur Nichtgemeinschaftsware. 
 
Es dürfen auch Gemeinschaftswaren angemeldet werden.  
 
Eine Summarische Anmeldung kann 'vorzeitig' übermittelt werden, um eine 
Zeitersparnis nach der Gestellung zu erwirken. Die Zollstelle kann die Daten auf die 
Weise schon vorprüfen.  
Werden die Waren dann körperlich gestellt, ist auch die elektronische Anmeldung 
endgültig zu bestätigen.  
 
 
Es ist möglich, auf einen SumA-Vorgang entweder über die Registriernummer oder 
über die Manifest-ID zuzugreifen (Ordnungsbegriff). Dies ist jedoch nur an Zollstellen 
am Flughafen möglich.  
 
 
Vorgestellt werden nachfolgend zu der Summarischen Anmeldung diese Fälle: 
 
- die endgültige Anmeldung 
- die vorzeitige Anmeldung mit Änderung und anschließender endgültiger Bestätigung 
 
 
Erzeugt werden die Vorgänge hier als Neuanlage, um die Eingaben zu beschreiben, sie 
können jedoch auch Kopiert werden.  
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• Im Hauptmenü unter 
Empfang/ SumA' 
werden die       
SumA-Vorgänge 
aufgerufen 

 
 

• Aktualisierung des 
Auflisters durch 
Symbol 'Grüne Pfeile' 

oder durch 
vorherigen Filter mit 

Symbol 'Lupe'  
 

SumA-Vorgänge-Übersicht 
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4.1. Endgültige Summarischen Anmeldung (ohne vorzeitige) 

 

Wird die Möglichkeit einer vorzeitigen Summarischen Anmeldung nicht in Anspruch 
genommen, so wird nach Gestellung die Summarische Anmeldung gesendet und 
innerhalb derselben Nachricht auch sofort bestätigt.  
 
Das Schema des Ablaufes einer solchen Summarischen Anmeldung ohne vorzeitige 
Anmeldung  ist im Merkblatt für Teilnehmer von ATLAS öffentlich zugänglich abgebildet 
auf 'www.zoll.de': 
 
"Merkblatt für Teilnehmer zum ATLAS-Release 8.6/AES-Release 2.3" 
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-
Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html  
 

 
 

 

Die endgültige Summarische Anmeldung (ESV) der CUSPRL wird abgegeben, 
erhält vom Zoll - wenn fehlerfrei - mit der Antwort CUSREC eine ATB-Registriernummer 
und die Antwort CUSTST, welche die Information zum Verwahrungsbestand beinhaltet.  
 
    ESV = Endgültige Summarische Anmeldung ohne vorzeitige Summarische  
               Anmeldung 
 
Eine CUSFST 'erledigt' sofort die Summarische Verwahrung, wenn es sich um 
Gestellung in einem Freihafen handelt oder um zollrechtlich dem Status C, D, oder X 
angehörige Waren : C = Gemeinschaftswaren, D = Ware mit Transit-Dokument (TD) 
(Art. 445/448 ZK-DVO), X = Auszuführende Gemeinschaftsware (Art. 445/448 ZK-
DVO). 
 
Sollte eine Kontrolle durch die Zollbehörden vorgesehen sein, wird dem Teilnehmer 
zusätzlich eine Nachricht CUSSTP übermittelt. 

http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
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Ein ganz neuer Vorgang wird in Advantage Customs erzeugt. 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

SumA-Vorgänge-Übersicht 
 

• Gelbe Felder gelten als 
unmittelbare Pflichtfelder 

• alle weiteren Felder und 
ihre Befüllung sind 
verfahrensabhängig 

 

• Über 'Aktionen' oder via 
Kontext-Menü unter der 
Rechten-Maus-Taste:  
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    Vorgangsart: Diese wurde bereits durch die Erstellung des Vorgangs gewählt und 
definiert das Format und die Felder des vorliegenden Vorgangs. 
 
    Bezugsnummer: Die von Ihnen individuell vergebene Sendungsnummer  
 
    Betriebliche ID: Optional kann eine weitere Nummer oder Name zu diesem Vorgang 
individuell vergeben werden. Diese wird nicht an den Zoll übermittelt und dient nur der 
eigenen Organisation. 
 
 

 
 
    Vorgangsnummer: Diese Nummer wird von Advantage Customs vergeben und ist 
nicht editierbar, sie nummeriert mechanisch alle Vorgänge fortlaufend durch und dient 
der einfachen Identifizierung im System. 
 
    Zollstelle: Die Abfertigungszollstelle, an welche die Summarische Anmeldung 
abgegeben werden soll 
 
    E-Mail (Adressat): Sofern die Mailfunktion für Sie freigeschaltet ist, erhält der hier 
eingetragene Adressat per Mail die Zollantworten zu dem Vorgang. Bitte melden Sie 
sich, wenn Sie Fragen haben, gerne erstellen wir Ihnen ein Angebot zu diesem Feature. 
 

     Blaues-Menü-Viereck-mit-Cursor-Symbol: Dieser Menüpunkt wird erst nach 
Fertigstellung des Vorgangs benötigt, hier lassen sich die Vorgänge Vorprüfen, 
Abgeben und sich auch die Rückmeldungen des Zolls lesen. 
 
 

 
 

• hinter den Lupen-
Symbolen 
präsentieren Look-
Up's die vorhandenen 
Stammdaten, hier die 
Geschäftspartner 
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    Gestellender: Der Gestellende ist die Person bzw. Institution, die verpflichtet ist, die 
verbrachten Waren zu gestellen 
 
Ist der Gestellende nicht in den Stammdaten von Advantage Customs hinterlegt, kann 
mittels des schwarzen Dreieck-Symbols dieser hier eingegeben werden: 

 
 

 
 
    Vertreter: Sofern der Gestellende sich vertreten lässt, wird der Vertreter angegeben.  
Der Vertreter ist die Person, die für den Gestellenden die Datenübermittlung an SumA 
vornimmt, zum Beispiel für den Empfänger der Ware.  
Der Vertreter lässt sich nicht namenlich erfassen, er muss in den Stammdaten mit 
EORI-Nummer eingetragen sein, da spätestens er über eine gültige ATLAS-BIN 
verfügen muss. 
 
Entweder die TIN (Teilnehmeridentifikationsnummer) des Gestellungspflichtigen oder 
die seines Vertreters müssen mit dem Nachrichtenübermittler an ATLAS 
übereinstimmen.  
  

 
   
    Gestellungsdatum: Angabe des Datums der (voraussichtlichen) körperlichen 
Gestellung der Waren. In diesem Feld können auch andere Werte als das Tagesdatum 
angegeben werden. Bei einer 'Endgültigen Summarischen Anmeldung ohne vorzeitige 
Summarische Anmeldung' muss das hier übermittelte Datum kleiner oder gleich dem 
Tagesdatum sein. 
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    Art des Vorpapiers: Wenn ein Vorpapier existiert, wird der Code dazu im Look-Up 
ausgewählt. Existiert keines, muss mindestens die Angabe 'OHNE' erfolgen. 
Zudem hängt von der Art des Vorpapieres die eventuelle Pflichtangabe weiterer Felder 
ab, wie beispielsweise bei der Angabe von 'ESUMA'. 
 
 

 
 
    Vorpapiernummer: Zur Vorpapierart gehörige Nummer, welche sich auf eben diese 
bezieht. Handelt es sich um einen NCTS-Versand oder enthält das Feld Vorpapierart 
den Wert ESUMA, ist die MRN in ATLAS-strukturierter Form anzugeben, sonst können 
bis zu alphabetischnummerisch 30 Zeichen verwendet werden.   
 
    Beförderungsnummer mit Ankunftsdatum: Die Nummer der Beförderung ist 
erforderlich, wenn das Feld 'Art des Beförderungsmittels' den Wert 02 (Schiff)  oder 04 
(Flugzeug) enthält. Diese Angaben beziehen sich auf die Flugnummer und die 
Schiffsnummer, welche die IMO- oder ENI-Nummer sein kann. 
Dazu gehört verbindlich das Ankunftsdatum. 
 
    Beladeort: Beladeort oder Abgangsstelle müssen nur dann angegeben werden, wenn 
das Feld 'Art des Beförderungsmittels' den Wert 04 (für Flugzeug) enthält. 
 
 
     

 
 
Diese Daten werden nur angegeben, wenn die Art des Vorpapiers 'ESUMA' ist. 
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    Tatsächliche erste Eingangszollstelle: Kennzeichen, ob die Zollstelle, bei der die 
Summarische Anmeldung abgegeben wird (siehe Feld oben rechts: Zollstelle), 
tatsächliche erste Eingangszollstelle oder eine nachfolgende Eingangszollstelle ist 
 
     Angemeldete erste Eingangszollstelle:  Erste angemeldete Eingangszollstelle in der 
Eingangs-SumA 
   
    Verkehrszweig: Der in der zugehörigen ESUMA angegebene Verkehrszweig.  
 
 
Die Felder sind nur bedienbar, wenn die Vorpapierart ESUMA angegeben ist, sonst 
bleiben sie ausgegraut: 
 

 
 
 
 
In diesem Beispiel wird als Art des Vorpapieres 'T1' angemeldet:  
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    vorzeitige Anmeldung:  Sollte die Summarische Anmeldung vorzeitig gemeldet 
werden, ist hier der Haken zu setzen. In diesem Beispiel handelt es sich gleich um eine 
endgültige SumA, daher wird kein Haken gesetzt.  
 
    SumA nach NCTS: An Flughäfen besteht die Möglichkeit, die Beendigung des NCTS-
Versandes in NCTS-ZE mit der SUMA zu koppeln. Dieses ist ein flughafenspezifischer 
Sonderweg und wird hier nicht erläutert. Sollten Sie dazu Fragen haben, melden Sie 
sich bitte bei uns unter:  support@dbh.de 
 
    Seeverkehr: Ist die Summarische Anmeldung aufgrund eines vorangegangenen 
Seeverkehres zu erstellen, müsste dies mit einem Haken gekennzeichnet werden.  
In diesem Beispiel ging der Anmeldung jedoch ein Straßentransport voraus.  
 
 
 

 
 
    Bezug via Manifest: Ebenfalls nur für Flughafenabfertigung ist die Möglichkeit 
gedacht, 'vorzeitig bereits gemeldete Summarische Anmeldungen'  zu ändern.  
Diese Änderung vorzeitiger Suma-Vorgänge ist an Flughäfen auch über den 
Ordnungsbegriff (Manifest-ID = Nummer der Beförderung und Ankunftsdatum, 
Abgangsstelle/Beladeort, Vorpapier) auf den in SumA vorliegenden Vorgang. 
Ob das gewünscht wird, muss dann mit einem Haken an dieser Stelle angezeigt 
werden.  
 
 

 
 
    Art des Beförderungsmittels: Aus dem Look-Up wird die Art des Beförderungsmittels 
aus der Codeliste gewählt, hier LKW. 
 
    Kennzeichen des Beförderungsmittels: Das zugehörige Kennzeichen wird 
eingetragen. 
 
    Sonstiges Beförderungsmittel: Eine Angabe ist nur zulässig und erforderlich, wenn 
das Feld "Art des Beförderungsmittels" den Wert '07' enthält. Sonst bleibt es leer. 
 
 

mailto:support@dbh.de
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    Containeranzahl: Anzahl der Container, für die eine Summarische Anmeldung 
abgegeben wird. Wird kein Container angemeldet, bleibt das Feld leer. 
 
 
Die 'Vorgangsinformationen' = Kopfdaten der Anmeldung sind nun ausgefüllt. 
 

 
 
Als nächstes werden die Daten zu den Warenpositionen befüllt auf dem Reiter 
'Positionen' = Positions-Daten: 
 
 

 
 

• den Cursor in diesen 
mittleren Bereich setzen 
und mit Rechter-Maus-
Taste das Kontext-Menü 
aufrufen 
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In einer  Summarischen Anmeldung dürfen bis zu 9999 Positionen übermittelt werden. 
 

 
 

• mit dem Kontext-Menü 
wird eine neue 
Position eingefügt 

 
 

• Die Daten zur 
Positionserfassung 
werden zur Erfassung 
bereitgestellt 
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    Positionsnummer: Die Positionen werden vom Programm automatisch 
durchnummeriert, daher ist das Feld grau hinterlegt. 
 
    Position zurückhalten: Wenn eine vorzeitige Summarische Anmeldung erstellt wurde, 
können bei der endgültigen Bestätigung auch bestimmte Positionen zurückgehalten 
werden. Die jeweilige Position würde mit einem Haken für das Programm 
gekennzeichnet, um diese nicht zu melden. Im Beispielfall spielt dies keine Rolle, die 
Beispielanmeldung ist in diesem Falle endgültig ohne vorzeitige. 
 
    Art des Ordnungsbegriffs: ATLAS erlaubt nur drei Angaben. Treffen AWB und ULD 
nicht zu, muss mit ZZZ das Sonstige gewählt werden.     
 
 

 
 
 
 
    Ordnungsbegriff: Die Angabe des spezifischen Ordnungsbegriffes ist von der vorigen 
'Art' abhängig. Liegt eine ULD vor, muss die IATA-konforme ULD-Nummer eingetragen 
werden. Bei AWB oder ZZZ ist Feld frei beschreibbar bis zu alphabetischnummerisch 
44 Zeichen. Containernummer sollten möglichst ohne Striche oder Leerzeichen 
eingetragen werden. 
 
 
    Verwahrer: Der Verwahrer ist die Person bzw. Institution, der die Zollbehörden 
bewilligt haben, die gestellten Waren bei sich zu lagern, bis sie eine zollrechtliche 
Bestimmung erhalten haben. Dieser muss bei der Erstellung der Summarischen 
Anmeldung dem Zoll gegenüber angegeben werden. 
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    Verfügungsberechtigter: Der Verfügungsberechtigte ist die Person bzw. Institution, 
die vom Gestellenden bzw. dessen Vertreter ermächtigt wird, eine Aufteilung und/oder 
Konsolidierung vorzunehmen, sofern dies zu dem späteren Verwahrbestand notwendig 
wird. Das Feld ist optional. Ein Verfügungsberechtigter kann auch später noch 
eingesetzt werden.  
 
 

 
 
    Versendungs-/Ausfuhrland: Es wird angegeben, woher die Ware kommt. 
 
    Bestimmungsort: Es wird angegeben, wohin die Ware bestimmt ist. 
 
 
 

 
 
 
    MRN der Eingangs-SumA: Soll mit dieser Summarischen Anmeldung eine Waren-
SumA nach Eingangs-SumA erstellt werden, muss hier die betreffende MRN mit 
Position der  Eingangs-SumA angegeben werden. Dies ist nur notwendig, wenn die Art 
des Vorpapiers (Reiter: Vorgangsdaten) mit ESUMA angegeben wurde. Sonst bleibt 
dieses Feld leer. 
 
 
 

 
 
 
    Warenbeschreibung: Eine solche Warenbeschreibung kann eine übliche 
Handelsbezeichnung der Ware umfassen. Es dürfen maximal 140 Zeichen verwendet 
werden. 
 
    Packstücke: Jede Warenposition benötigt gültige Packstückangaben in Menge und 
Verpackungsart (Hat die Verpackungsart  einen Wert von  'VQ', 'VG', 'VL', 'VR', 'VS', 
'VY' oder 'VO' (entspricht "lose") muss als Stückzahl die '1' angegeben werden).  
 
    Rohmasse (kg): das Bruttogewicht der zu dieser Warenposition gehörenden Ware. 
 
 



Advantage Customs - SUMA - Summarische Anmeldung 

  

 
© dbh Logistics IT AG Seite 27 von 129 

Letzte Aktualisierung: 16.02.2016 

 

 

    Zollrechtlicher Status:  Der Code zum zollrechtlichen Status der Ware wird 
eingetragen, das Look-Up öffnet die gültige Liste: 
 

 
 
 
    Warenkreis: Bei Waren, die Verboten und Beschränkungen im Hinblick auf ihr 
Verbringen in die Gemeinschaft oder in den Geltungsbereich der jeweiligen Vorschrift 
unterliegen, sind hier nähere Informationen zur Ware zu erfassen. Der Warenkreis ist im 
Look-Up auswählbar:  (in diesem Beispiel unterliegt die Waren keinen Verboten und 
Beschränkungen und der Warenkreis bleibt daher leer. 
 

 
 
 

 
 
 
    Verwahrungsort: Hier erfolgt die Angabe des genauen Verwahrungsort-Codes  
den genauen Verwahrungsort der Ware kennzeichnet (Verwahrungsortschlüssel). 
Ist dieser in den Empfang/SumA-Stammdaten hinterlegt, kann die Auswahl über das 
Look-Up erfolgen.  (Siehe Kapitel 2. dieses Benutzerhandbuches). 
 
    Freizone: Liegt dieser Verwahrort in einer Freizone, ist das Kennzeichen für Freizone 
zu setzen. Beispiel: Wenn hier eine Waren-SumA auf eine Eingangs-SumA gemeldet 
wird und die Entladung der Ware in einem Freihafen-Gebiet erfolgt, würde eine mit 
dieser Anmeldung  generierte SumA-Registriernummer als Verwahrbestand sofort 
wieder erledigt, da in einem Freihafen-Gebiet keine Verwahrbestände geführt werden. 
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Weitere Warenpositionen können dieser Summarischen Anmeldung hinzugefügt 
werden, dazu sind in der Oberfläche benutzerfreundliche Möglichkeiten zur schnellen 
Erfassung vorhanden: 
 
 

 
 

• die Daten zur ersten Position  
sind erfasst 

• die Warenposition wird als 
'Zeile' dargestellt 

 

• eine vorhandene 
Zeile kann 
markiert werden 
und mit der 
Rechten-Maus-
Taste öffnet sich 
das Kontext-
Menü zu weiteren 
Befehlen 

• Positionen 
können auch 
kopiert werden, 
sowohl einfach 
als auch 
mehrfach  
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Positionen können einfach oder gleich mehrfach 'leer' neu hinzugefügt werden: 

 

  
 

Markierte Positionen können 'gelöscht' werden   
(dies kann nötig sein, wenn SumA-Vorgänge kopiert worden sind) 
 
Positionen können einfach oder gleich mehrfach 'kopiert' werden:  

 

 
 
Bei einer 'Mehrfach'-Funktion fragt AC nach Betätigen des Befehls nach der Anzahl der 
gewünschten neuen Positionen, hier im Beispiel des Kopierens: 
 

    

    

 
 

•  Beispiel 'Positionen 
Kopieren mehrfach '

 
• '1' ist vorbelegt und kann 

modifiziert werden 
 

• die gewünschte Anzahl 
weiterer Positionen wird 
eingegeben  (hier 3) 

• OK bestätigt die Eingabe 
und legt die neuen 

Zeilen im Vorgang an 
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Die neuen Zeilen sind ein Duplikat der vorher markierten Zeile. 
 

 
 

                                                                              
 

 
 

• Anklicken der 
jeweiligen Zeile 
ermöglicht die 
individuelle 
Bearbeitung der 

Positionsnummer  

• Löschen von 
Positionen durch 
Markieren und 
Ausführen des    
Lösch-Befehls

  

•  Alternativ lassen sich mit 
diesen Symbolen die 
Zeilen nach unten oder 
oben wechseln:           
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• Ungewünschte 
Positionen werden 
somit umgehend 
entfernt  

• Übernehmen 
speichert die 

erfassten Angaben 

• in der oberen, rechten 
Hälfte findet sich das Menü-
Viereck-mit-Cursor-Symbol                             

 
• hier lässt sich der erstellte 

SumA-Vorgang unter 
anderem   'Prüfen'   und 

'Abgeben'    
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• ist der Vorgang nicht von formalen 
Fehlern frei, werden diese angezeigt 

• die Fehler müssten nun bewertet 

und im Vorgang behoben werden  

• ist der Vorgang fehlerfrei, werden 

keine Meldungstexte angezeigt 

• Button 'Close' schließt das Fenster wieder 

• der erstellte SumA-
Vorgang wird 'abgegeben' 
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Die Daten im Vorgang sind nun nicht mehr editierbar, auf dem Reiter 'Übersicht' ist die 
Ausgehende Nachricht (hier CUSPRL) zu sehen: 
 
  

 
 

 
 

 
 
 
Aktualisieren der Seite ist mit  

dem Symbol der Pfeile möglich       oder mit der F5-Taste.     
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

• in der SumA-Vorgänge-Übersicht 
zeigt die 'Visualisierung' die Abgabe 
an den Zoll an:                   

 

• in der SumA-Vorgänge-Übersicht zeigt die 
'Visualisierung' die erfolgreiche Bearbeitung 
durch ATLAS an und die erhaltene 

Registriernummer          

SumA-Vorgang - Reiter Übersicht 

SumA-Vorgänge-Übersicht 
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SumA-Vorgang - Reiter Übersicht 

• der Verwahrbestand wurde vom 

Zoll mit CUSTST übermittelt 

• Doppelklick auf die Zeile 
öffnet direkt die Meldedaten 

der Nachricht 
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Hat die Summarische Anmeldung eine "CUSTST" erhalten, wird der 'Verwahrbestand' 
in einer eigenen Übersicht angezeigt:  
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

• unter Empfang/SumA 
befinden sich die  
Übersicht über die 
Verwahrungsbestände

 

• 'Aktualisieren' mit F5-Taste 

oder Symbol  listet 'alle' 
vorhandenen 

Verwahrungsbestände auf 
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So werden nur die noch nicht erledigten Verwahrungsbestände in der Übersicht gelistet. 
 
 
In diesem Falle sind auch bereits erledigte Verwahrbestände zu sehen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HINWEIS: 
 
wenn schon sehr viele Bestände 
aufgebaut und ggf. wieder abgebaut 
worden sind, kann über die 
Filtereinstellungen die angezeigte 
Auswahl begrenzt werden, bspw. 
über 'Offene Bestände' 
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Verwahrungsbestände- Übersicht 

• der Verwahrbestand wurde durch 
die CUSTST in AC aufgebaut 

• Doppelklick auf die Zeile öffnet 

die Verwahrbestandsansicht 

• Die Details zum Verwahrbestand werden angezeigt 
• sie sind nicht editierbar bis auf die Betriebliche ID, 

diese kann nachgetragen werden 
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• in diesem Fall wurde die ATB durch ein 
Versandverfahren beendet, die CUSFIN erledigt 
daher die im Folgeverfahren angegebene 

Packstückzahl 

• Der Grund der Erledigung der Packstücke ist dargestellt, 
hier erledigte ein NCTS-Folgeverfahren die Packstücke 

• Doppelklick auf die Zeile öffnet die ATLAS-Nachricht dazu 

Beispiel eines bereits erledigten Verwahrbestands 
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4.2. Vorzeitige Summarische Anmeldung und Änderung 

 
Die Erstellung einer vorzeitigen Summarischen Anmeldung unterscheidet sich kaum 
von der endgültigen.  
Sie wird nur als 'vorzeitig' gekennzeichnet und gibt somit dem Zoll bekannt, welche 
Waren, die der Summarischen Anmeldung unterliegen, erwartet werden.  
 
Diese kann solange modifiziert werden, bis die Ware gestellt wird. Es lassen sich also 
Änderungen zu den enthaltenen Angaben an den Zoll melden.  
 
In der Vorzeitigen Summarischen Anmeldung werden die Angaben zu den Vorpapieren 
von ATLAS nur zur Kenntnis genommen. Erst mit der Abgabe zur Endgültigkeit wird 
auch die Vorpapiernummer und die damit verbundenen Angaben wie beispielsweise 
Beförderungsnummer und Eingangszollstelle von ATLAS gegengeprüft und verifiziert. 
 
Nachfolgend ein Beispiel zur Waren-SumA nach Eingangs-SumA, in der die Vorzeitige 
Summarische Anmeldung gesendet und danach geändert wird.  
 
Das Schema des Ablaufes einer solchen Vorzeitigen Summarischen Anmeldung ist im  
Merkblatt für Teilnehmer von ATLAS öffentlich zugänglich abgebildet auf 'www.zoll.de': 
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"Merkblatt für Teilnehmer zum ATLAS-Release 8.6/AES-Release 2.3" 
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-
Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html  
 
 
Die vorzeitige Summarische Anmeldung (VSA) der CUSPRL wird abgegeben und 
erhält vom Zoll - sofern fehlerfrei - mit der Antwortnachricht CUSREC eine ATB-
Registriernummer. Eine Änderung der vorzeitigen Summarischen Anmeldung kann 
abgegeben werden. 
Auch auf die Änderung (VSM) erhält der Teilnehmer nur die Zollbestätigung der 
CUSREC. 
Wird die Ware gestellt, sendet der Teilnehmer die ESA, welche die vorzeitige 
Gestellung nun bestätigt.  
 
    VSA = Vorzeitige Summarische Anmeldung    
    VSM = Änderung einer vorzeitigen Summarischen Anmeldung 
    ESA = Endgültige Summarische Anmeldung unter Bezug auf eine vorzeitige        
               Summarische Anmeldung 
 
Diese Codes erkennt und erzeugt Advantage Customs automatisch in den Meldedaten, 
sie brauchen nicht durch die Anwender  eingegeben zu werden. 
 
 
Den Ablauf der vorzeitigen Anmeldung stellen wir in diesem Beispiel dar:  
 
 
 
 
 
4.2.1. Vorzeitige Summarische Anmeldung 

 
Die vorzeitige Summarische Anmeldung wird erstellt mit den Daten für die zu 
erwartende Warensendung. In diesem Beispiel per Eingangs-SumA, daher Vorpapierart 
ESUMA und als Seeverkehr. 
 
Aus dem ATLAS-EDIFACT-Implementierungshandbuch 8.6 zur CUSPRL zu einer 
Vorzeitigen Anmeldung: 
 
Feld "Art der Anmeldung" = 'VSA' 
- Dient zum erstmaligen Anlegen eines SumA-Vorgangs. 
- Die Summarische Anmeldung erhält den Status der Bearbeitung 'Vorzeitig'. 
- Es ist zu beachten, dass auch bei der erstmaligen Erfassung einer Summarischen 
Anmeldung durch den Zoll diese Summarische Anmeldung den Status der Bearbeitung 
'Vorzeitig' erhält. 
 
 
 
 

http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
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Ein neuer Vorgang wird erstellt oder über eine Kopieraktion angelegt. 
 
Er unterscheidet sich im Grunde nicht von der Endgültigen Anmeldungen, alle Daten 
werden zum Vorgang erfasst - bis auf die Tatsache, dass ein Kennzeichen zur  
'vorzeitigen' Anmeldung gesetzt werden muss:  
 
   
 

 
 
 
 

                                                         
 
 
 
 

• Ganz wesentlich zu 
beachten ist das 
Kennzeichen bei 
'vorzeitige Anmeldung'

 

• Vorgangsinformationen 
der Summarischen 

Anmeldung (Kopfdaten) 
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• Positionen der Summarischen 
Anmeldung (Positionsdaten) 

Hier nur mit einer Warenposition 

• Nach Fertigstellung 
und 'Übernehmen' 
kann der Vorgang 
über das 
Menüsymbol 
geprüft und 
abgegeben werden
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• Bis zum Erhalt der 
Registriernummer ist der 
'Vorgang' nicht mehr änderbar 
und daher die Felder grau 

hinterlegt 

SumA-Vorgänge-Übersicht symbolisiert 
die Bearbeitung beim Zoll 

 

Die ATB-Registriernummer wurde nun 
erhalten, die 'vorzeitige' Anmeldung 
kann jetzt bei  Bedarf geändert werden 
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4.2.2. Änderung der vorzeitigen Anmeldung 

 
Nach Erhalt der Registriernummer zur vorzeigen summarischen Anmeldung können 
nun noch Änderungen an den Zoll gemeldet werden, auch Warenpositionen dürfen 
hinzugefügt werden.  Die Daten einer vorzeitigen Summarischen Anmeldung haben 
keine rechtliche Relevanz; sie sind jedoch Grundlage für die endgültige Summarische 
Anmeldung. 
 
Aus dem ATLAS-EDIFACT-Implementierungshandbuch 8.6 zur CUSPRL mit Änderung 
zu einer Vorzeitigen Anmeldung: 
 
Feld "Art der Anmeldung" = 'VSM' bei Status der Bearbeitung 'Vorzeitig' 
- Dient zur Änderung von Kopf- und Positionsdaten einer Summarischen Anmeldung 
sowie zum Anhängen von Positionsdaten an eine Summarische Anmeldung. 
- Wird für ein Kannfeld bzw. für ein bedingtes Mussfeld kein Wert übermittelt, so wird 
der ursprünglich für dieses Feld übermittelte Wert gelöscht. 
- Änderungen an den Kopfdaten sind für folgende Felder unzulässig (siehe Fachlicher 
Teil): 
- - Felder "Gestellender (TIN)" oder "Gestellender (Adressdaten)" 
- Die Summarische Anmeldung behält weiterhin den Status der Bearbeitung 'Vorzeitig'. 
- Auch eine Änderung durch den Zoll bewirkt keine Änderung am Status der 
Bearbeitung 
 

 
 
 
 
 
 

• In diesem Beispiel gibt es eine 
Änderung an der Packstückanzahl 
und der Rohmasse:

 wird zu 
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• Nach Fertigstellung und 
'Übernehmen' kann der geänderte 
Vorgang über das Menüsymbol          

 geprüft und abgegeben werden          
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• Die Änderung der vorzeitigen 
Anmeldung ist abgegeben         

  

• die ausgehende Änderung CUSPRL (VSM) ist im Reiter 

'Übersicht' gelistet, Doppelklick öffnet die Meldedaten 

SumA-Vorgang - Reiter Übersicht 



Advantage Customs - SUMA - Summarische Anmeldung 

  

 
© dbh Logistics IT AG Seite 47 von 129 

Letzte Aktualisierung: 16.02.2016 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• ist die Änderung fehlerfrei nimmt ATLAS diese mit 
CUSREC entgegen. Die Vorzeitige Anmeldung wurde 

erfolgreich geändert 

• in der SumA-Vorgänge-Übersicht wird die Anmeldung 
weiterhin als 'Gemeldet' gekennzeichnet, die 
Visualisierung jedoch  zeigt, dass der Vorgang noch 
nicht abgeschlossen ist 

 

SumA-Vorgänge - Übersicht 
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4.2.3. Bestätigung der Vorzeitigen Anmeldung für alle Positionen 

 
Nach erfolgter Gestellung werden die Gestellung der Waren und die Summarische 
Anmeldung endgültig 'bestätigt'. 
 
Dazu wird der Vorgang geöffnet und das Häkchen bei 'vorzeitige Anmeldung' 
entfernt. 
 
In diesem Beispiel  gilt dies für ALLE Warenpositionen: 
  
 

 
 
 

                                          
 
 

• zur endgültigen Bestätigung der Summarischen 
Anmeldung wird das Häkchen bei 'vorzeitige 

Anmeldung' entfernt  
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• Nach Fertigstellung und 
'Übernehmen' wird der Vorgang 
über das Menüsymbol                    

 abgegeben                 

  

• Änderungen sind nun nicht 
mehr möglich, die Felder 

sind ausgegraut 
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SumA-Vorgang - Reiter Übersicht 

• die ausgehende Bestätigung CUSPRL (ESA) ist im 
Reiter 'Übersicht' gelistet, Doppelklick öffnet die 

Meldedaten 

SumA-Vorgänge - Übersicht 

• in der SumA-Vorgänge-Übersicht wird die Anmeldung 
weiterhin als 'Gemeldet' gekennzeichnet, die 
Visualisierung jedoch  zeigt, dass der Vorgang erneut 

bei ATLAS in Bearbeitung ist … 
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• …und ist kurz danach als endgültig 

abgeschlossen worden    

• ist die Bestätigung fehlerfrei nimmt ATLAS diese mit 
CUSREC entgegen. Die Vorzeitige Anmeldung ist nun 
endgültig und erhält eine CUSTST als Mitteilung über 
den Verwahrungsbestand
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4.2.4. Bestätigung der Vorzeitigen Anmeldung nur teilweise für einige Positionen 

 
Sollen doch nicht alle Warenpositionen der Vorzeitigen Anmeldung gleichzeitig bestätigt 
werden, können in der Bestätigung noch Warenpositionen zurückgehalten werden. 
 

 
 

 
 
 

• Zur endgültigen Bestätigung der Summarischen 
Anmeldung wird das Häkchen bei 'vorzeitige 

Anmeldung' entfernt … 

• …die Warenposition, die noch nicht gestellt wird, muss für 
AC mit einem Häkchen gekennzeichnet werden, da es 
diese Position in der Bestätigung zurückhalten soll 
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Bis auf die kennzeichnete Warenposition wird die Gestellungsbestätigung gesendet: 
 

 
 
 

 
 
Die Bestätigung ist eingetroffen und der Verwahrbestand wurde (nur) für die Bestätigten 
Warenpositionen erhalten. 
 
 
ATLAS schreibt in seinem  "Merkblatt für Teilnehmer zum ATLAS-Release 8.6/AES-
Release 2.3" 
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-
Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html;  
 
"Haben alle Positionen den Status der Bearbeitung „Bestätigt“, erhält der gesamte 
SumA-Vorgang den Status der Bearbeitung „Endgültig“, ansonsten den Status 
„Teilweise“. Nach der Bestätigung einzelner Positionen des Vorgangs können die 
restlichen Positionen bis zum Ablauf des 3. Arbeitstages auch bestätigt werden. Nach 
Ablauf dieses Zeitraums werden die unbestätigten Positionen dieses Vorgangs 
gelöscht." 
 
 
Die noch fehlende Warenposition kann also noch bis zum Ablauf des 3.Arbeitstages 
bestätigt werden, sonst wird sie auf Zollseite 'gelöscht'. 
  
 
In diesem Bespiel wird die Bestätigung durchgeführt:  
 
 

http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
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Nun wird auch diese Warenposition bestätigt: 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
Nach erfolgter Bestätigung wird von ATLAS auch für diese Warenposition eine CUSTST 
mit Verwahrungsmitteilung gesendet.  
 
 
 

• Entfernen des Häkchens und 
Abgeben der Anmeldung 
sendet  die Bestätigung zu 
dieser Warenposition
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5. Verwahrungsbestände 
 
Für alle Warenpositionen, die unter den zollrechtlichen Status der Ware F oder N fallen,  
erhalten die in der Summarischen Anmeldung aufgeführten 'Beteiligten' von ATLAS 
eine Verwahrungsmitteilung. 
 
Der Zollrechtliche Status ergibt sich aus dem in der Summarischen Anmeldung 
übermittelten Wert (Deutsche Codeliste A2110):  
 
N = Nichtgemeinschaftsware (T1)     
F =   Gemeinschaftsware mit Status T2F bzw. TF und Ware, die sich im zollrechtlich 
freien Verkehr, aber nicht im steuerrechtlich freien Verkehr der Gemeinschaft befindet    
   
   
Die Verwahrungsmitteilung CUSTST wird an die folgenden Personen übermittelt, sofern 
sie ATLAS-Teilnehmer sind: 
 
- Verwahrer (außer es ist "Verwahrung am Amtsplatz" (Verwahrer =  
   '00000000000000000') hinterlegt), 
- Verfügungsberechtigter, wenn dieser vom Verwahrer abweicht, 
- Vertreter, wenn dieser vom Verwahrer und vom Verfügungsberechtigten abweicht, 
- Gestellender, wenn dieser vom Verwahrer und vom Verfügungsberechtigten abweicht 
und kein Vertreter erfasst ist (Der Gestellende erhält keine Verwahrungsmitteilung, 
wenn der SumA-Vorgang durch Übergabe der Daten aus dem ATLAS-Subsystem 
Versand bei Beendigung eines Versandverfahrens entstanden ist) 
 
 
 

 
 
 

• Im Hauptmenü unter 
Empfang/ SumA' 
werden die 
Verwahrungsorte 
aufgerufen 
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Die Spaltenköpfe sorgen für umfangreiche, individuell benötigte Informationen: 
 
 

 
 
    Visualisierung: Advantage Customs kennzeichnet den Verwahrbestand mit:  
 

  kein Symbol = der Verwahrbestand ist noch ganz oder mit Restmengen 
vorhanden und muss bis zum Ablauf der Anmeldefrist einem Folgeverfahren zugeführt 
werden. Es besteht bis dahin noch Handlungsbedarf. 
 

  Grüner Haken = der Verwahrbestand ist erledigt, es sind keine 
Restmengen mehr offen 
 

  Rotes Kreuz =  der Ablauf der Anmeldefrist wurde erreicht und von 
Advantage Customs auf diese Weise gekennzeichnet. Es sind in Advantage Customs 
zur Erledigung des Verwahrbestandes oder dessen Restmengen noch keine 
Erledigungsnachrichten eingetroffen. 
 
 
    Bezugsnummer des Vorgangs, sofern vorhanden und angegeben 
 
    Vorgangsnummer: Eine von Advantage Customs für jeden SumA-Vorgang selbst 
angelegte, fortlaufende Nummer, welche sich dynamisch nach Jahr, Monat, Tag und 
laufende Nummer fortzählt. 
 
 

• Aktualisierung des 
Auflisters durch 
Symbol 'Grüne Pfeile' 

oder durch 
vorherigen Filter mit 

Symbol 'Lupe'  
 

Verwahrungsbestände-Übersicht 
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    Gestellungsdatum: Angabe des Datums, an dem die Waren körperlich gestellt 
worden sind 
 
    Anmeldefrist: Datum, an dem die Erlaubnis zur vorübergehenden Verwahrung dieser 
Position abläuft. 
 
 
 

 
 
 
    Registriernummer: Von ATLAS vergebene Registriernummer des Verwahrbestandes 
 
    Registrierposition: Die zugehörige Positionsnummer zur ATLAS-Registriernummer 
 
    Packstückanzahl: Die Anzahl der Packstücke, welche zu dieser Registrierposition als 
Verwahrbestand bei ATLAS registriert ist 
 
    Unerledigte Stückzahl: Die Anzahl der noch nicht durch ATLAS-Nachrichten 
abgeschriebenen Packstücke von der ursprünglichen Gesamt-Packstückzahl der 
Registrierposition 
   
    Rohmasse (kg): Das Bruttogewicht der Packstücke, welches zu dieser 
Registrierposition als Verwahrbestand bei ATLAS registriert ist 
 
 
 

 
 
 
 
    Zollstelle: Im Zuständigkeitsbereich dieser Zollstelle liegt der Verwahrungsort, die 
Registriernummer ist in den letzten vier Zahlen als zuständige Zollstelle für diesen 
Verwahrbestand gekennzeichnet, Beispiel: ATB-15-000947-01-2016-5866 
  
    Verwahrer: EORI-Nummer und Niederlassungsnummer des bei ATLAS für diesen 
Verwahrbestands registrierten 'Verwahrers'. 
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    Verwahrungsort (Code): Code an dem im Moment dieser Verwahrbestand körperlich 
verwahrt wird 
 
    Verfügungsberechtigter: EORI-Nummer und Niederlassungsnummer, unter der Name 
und Anschrift der Person bzw. Institution gespeichert sind, die vom Gestellenden bzw. 
dessen Vertreter ermächtigt wird, eine Aufteilung und/oder Konsolidierung 
vorzunehmen 
 
 
 

 
 
    Art des Ordnungsbegriffs und Ordnungsbegriff: Positionsbezogener spezifischer 
Ordnungsbegriff des Teilnehmers 
 
    Art des Vorpapiers und Vorpapiernummer: Art und Nummer des Vorpapiers, das zum 
Zeitpunkt der Bestätigung der Gestellung vorlag und übermittelt wurde   
 
 
 

 
 
 
    Beförderungsnummer und Ankunftsdatum: Wurde zum ankommenden Verkehrsmittel 
eine Beförderungsnummer und ein Ankunftsdatum angegeben, werden diese hier 
angezeigt 
 
    Beladeort: Wurde der Beladeort zur ankommenden Waren angegeben, wird dieser 
hier angezeigt 
  
    Betriebliche ID: Wurde in dem SumA-Vorgang, der diesen Verwahrungsbestand 
erzeugt hat, zusätzlich zur Bezugsnummer eine weitere eigene betriebliche 
Identifizierung angegeben, wird auch diese hier angezeigt 
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6. Änderung Verwahrungsinformation 
 
 

Sollen Waren, die in der vorübergehenden Verwahrung lagern, an einem anderen Ort 
gelagert werden, übermittelt dazu der 'neue' Verwahrer einen Antrag der Nachricht  
CHGTST (Änderung Verwahrungsinformation), um die Verpflichtung aus der 
vorübergehenden Verwahrung auf sich als neuen Verwahrer übergehen zu lassen. 
 
Ebenso kann es sein, dass der gegenwärtige Verwahrer nur den Ort der Verwahrung 
ändern möchte, dem Zoll wird mit dieser Änderung dann zwar der selbe Verwahrer 
jedoch ein anderer Verwahrungsort-Code mitgeteilt.  
 
Diesem Antrag muss die Zollstelle, die für den derzeitigen Verwahrungsort zuständig 
ist, zustimmen. Diese Zustimmung wird in der Regel automatisiert erteilt, wenn der neue 
Verwahrungsort in den Stammdaten der Zollstelle zum neuen Verwahrer zugelassen ist.  
 
(Dieser Verwahrerwechsel bezieht sich jeweils auf die Registrierposition und damit auf 
deren gesamte Packstücke. Sollen nicht alle Packstücke an den neuen Verwahrer und 
Verwahrort wechseln,  muss die Registrierposition vorher aufgeteilt werden).  
 
 
Das Schema des Ablaufes einer solchen Änderung Verwahrungsinformation ist im  
Merkblatt für Teilnehmer von ATLAS öffentlich zugänglich abgebildet auf 'www.zoll.de': 
 
"Merkblatt für Teilnehmer zum ATLAS-Release 8.6/AES-Release 2.3" 
 
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-
Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html;  
 

 

http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
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Senden darf diese Änderung der Verwahrungsinformation ( CHGTST) nur der   
Antragsteller: 
 
Diese Nachricht kann nur der neue Verwahrer schicken. Dies hat durch die 
Niederlassung des neuen Verwahrers zu erfolgen, die als Nachrichtenempfänger 
bezüglich des Vorgangs fungieren soll 
 
Der Neue Verwahrer erhält eine CUSTST (Verwahrungsmitteilung) über die auf ihn 
übergegangene vorübergehende Verwahrung. 
Bei Änderung des Verwahrers erhält auch der alte Verwahrer eine CUSTST, falls er 
vom Verfügungsberechtigten abweicht. Hat sich lediglich die Niederlassungsnummer 
des Verwahrers geändert, erhält auch die alte Niederlassung des Verwahrers eine 
CUSTST, sofern sie vom Verfügungsberechtigten abweicht. 
Und auch der Verfügungsberechtigte wird mittels einer CUSTST über die Änderung 
informiert, sofern dieser vom Verwahrer abweicht. 
 
Wird nur der Verwahrungsort geändert, der Verwahrer bleibt jedoch gleich, übermittelt 
der gegenwärtige Verwahrer diese Information mit einem neuen Verwahrortschlüssel. 
 
 
 
6.1. Anlegen Änderung Verwahrungsinformation 

 

 
 
 

• Im AC-Hauptmenü 
werden unter 
Empfang/SumA die 
SumA-Vorgänge 
aufgerufen 
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• In der Übersicht via 'Aktionen' 
oder Kontext-Menü den Befehl 
wählen: Ändern 
Verwahrungsinformation 
anlegen 

 
 

• Ein neuer Vorgang wird generiert 
• Gelbe Felder sind unmittelbare 

Pflichtfelder 
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    Bezugsnummer sollte stets zur eigenen Identifikation verwendet werden 
 
    Zollstelle: Nur im Zuständigkeitsbereich der Zollstelle, an der die Ware derzeit in der 
vorübergehenden Verwahrung liegt, kann ein Ändern der Verwahrungsinformation 
erfolgen. Die zum Verwahrerwechsel vorgesehene Registriernummer muss also 
zwingend die gleich Endung haben. 
 
    Verwahrer neu: die Ware kann nur vom 'neuen' Verwahrer selbst in die Verwahrung 
geholt werden, das heißt, der Antragssteller hier kann nur der neue Verwahrer sein. 

Er ist zwingend aus dem Look-Up  der Stammdaten auszuwählen, da dieser 
'Geschäftspartner' in der Anwendung Advantage Customs über eine EORI-Nummer und 
die damit in der Kommunikation verknüpfte ATLAS-BIN verfügen muss.  
 
    Bezeichnung Registriernummer:  Die Registriernummer des Verwahrungsbestandes, 
der nun zum neuen Verwahrer übergehen soll, wird hier als Identifikation eingetragen. 
 

 
 
 
    Bezeichnung Art des Ordnungsbegriffes: Alternativ kann die Änderung der 
Verwahrungsinformation auch über den Spezifischen Ordnungsbegriff erfolgen: Dies 
wird oft an Flughäfen zur Identifikation verwendet.  
 

   
 
  
 

• Die Kopfdaten werden gefüllt 
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• Die Positionsdaten werden 
angelegt indem der Cursor in 
die Mitte schwebt und mit 
Rechter-Maus-Taste das 
Kontext-Menü aufruft: 

• Positon einfügen 

 
• Positionen einfügen, mehrfach

 
  

• Eingabe der zur 
Registriernummer bezogenen 
Registrierposition 

• und des Verwahrortschlüssels 
für den Verwahrungsort des 
neuen Verwahrers    
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• Der SumA-Vorgang wird mit 
Übernehmen  gespeichert  

• Über das Menü-Viereck kann der 
Vorgang geprüft…  

• …und abgegeben werden. 
 

• Die Positionszeile zeigt  jetzt den 
Status der Bearbeitung durch 
den Zoll an 
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• Der Sendungsstatus lässt sich 
in der Übersicht aktualisieren 

mit Symbol Grüne Pfeile  

oder mit der F5-Taste 

SumA-Vorgänge-Übersicht 

• Das Ändern der 
Verwahrungsinformation 
war erfolgreich                

 

• Im Vorgang selbst lässt sich dieses in der 
Nachrichten-Übersicht  detailiert nachvollziehen         

• Die CUSTST mit der Verwahrungsmitteilung ist 

eingetroffen 
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Der Aufbau des Verwahrungsbestandes in Advantage Customs bietet den Beteiligten 
eine praktische, schnelle Übersicht und erlaubt weitere mögliche Aktionen. 
 
 
 

 
 
 

Verwahrungsbestände-Übersicht 

• Die Verwahrungsmitteilung wurde in AC als 
'Verwahrungsbestand' aufgebaut 

• Alle Details dazu sind in der 
Verwahrungsbestände-Übersicht zu sehen, 

einschließlich des Verwahrungsortes 

• Die Angaben zum 
Verwahrer, Verwahrungsort 
und ggf. eines 
Verfügungsberechtigten 
sind ebenso gleich 

ersichtlich   
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6.2. Anlegen Änderung nur für neuen Verwahrungsort-Code 

 
Möchte der gegenwärtige Verwahrer nur den Ort ändern, an dem die Ware in der 
Vorübergehenden Verwahrung liegt, kann der der zuständigen Zollstelle diese ebenfalls 
mit dieser 'Änderung der Verwahrungsinformationen' mitteilen. 
Dazu sendet er seinen neuen Verwahrungsort-Code. 
 
Dies kann unkompliziert direkt aus den eigenen Verwahrungsbeständen in der  
Verwahrungsbestands-Übersicht heraus durchgeführt werden: 
 
 
 
 
 

• 'Doppelklick' oder Bestand 
markieren und mit Kontext-Menü 
'Bearbeiten' öffnet die Daten des 
Verwahrungsbestandes zur Ansicht 
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Verwahrungsbestände-Übersicht 

• Bestand markieren und 
mit Kontext-Menü den 
Befehl zur 'Änderung 
Verwahrungsinformation 

anlegen' auswählen 

• Dadurch sind bereits alle Daten des 
Verwahrungsbestandes  in den neuen 

Vorgang  übernommen   
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• Eingetragen werden jetzt nur 
Bezugsnummer (optional) und der 
neue Verwahrortschlüssel 

 

• 'Übernehmen' 
speichert diesen 
Vorgang und durch 
'Abgeben' wird diese 
Änderung an ATLAS 

übermittelt   
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SumA-Vorgänge-Übersicht 

• Der Sendungsstatus lässt sich 
in der Übersicht aktualisieren 

mit Symbol Grüne Pfeile  

oder mit der F5-Taste 

• Der Vorgang zur Änderung wurde von 

ATLAS erfolgreich akzeptiert 

Verwahrungsbestände-Übersicht 

• Die aktualisierte Ansicht 
der Verwahrungs-
bestände zeigt den neuen 

Verwahrungsort 
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7. Änderung Verfügungsberechtigter 
 
Mit dieser Nachricht kann ein Verfügungsberechtigter eingetragen oder geändert 
werden. Es dürfen mehrere Positionen zu einer Summarischen Anmeldung zusammen 
geändert werden. 
 
Antragsteller dieser Änderung (Nachricht CHGOFF) können sein: 
der Gestellende, sein Vertreter, Verwahrer oder der vorige Verfügungsberechtigte des 
SumA-Vorgangs beziehungsweise der SumA-Position. 
 
Die Antwort erhalten: 
- der Verwahrer: 
Soweit dieser vom alten und neuen Verfügungsberechtigten abweicht 
und sofern er nicht bereits die Verarbeitungsmitteilung als Verwahrer erhält. 
- der Verfügungsberechtigte: 
Wenn es einen vorigen Verfügungsberechtigten gab, erhält dieser als alter 
Verfügungsberechtigter eine CUSTST, ebenso der neue Verfügungsberechtigte,  
sofern diese nicht bereits die Verarbeitungsmitteilung als Verwahrer erhalten. 
 
Das Schema des Ablaufes einer solchen Änderung des Verfügungsberechtigten ist im  
Merkblatt für Teilnehmer von ATLAS öffentlich zugänglich abgebildet auf 'www.zoll.de': 
 
"Merkblatt für Teilnehmer zum ATLAS-Release 8.6/AES-Release 2.3" 
 
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-
Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html;  
 

 

http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
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Verwahrungsbestände-Übersicht 

• Bestand markieren und 
mit Kontext-Menü den 
Befehl zur 'Änderung 
Verfügungsberechtigter 

anlegen' auswählen 

• Dadurch sind bereits alle aktuellen 
Daten des Verwahrungsbestandes  in 

den neuen Vorgang  übernommen   

• Eingetragen werden jetzt nur 
Bezugsnummer (optional) und der 
neue Verfügungsberechtigte 

•  
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• Dieser ist aus dem Look-Up der 
Stammdaten-Geschäftspartner 
auswählbar (Voraussetzung ist eine 

gültige EORI-Nummer) 

• Alternativ kann die EORI-
Nummer des neuen 
Verfügungsberechtigten 
auch manuell eingetragen 
werden.  

• AC zeigt zwar an, dass 
dieser Wert nicht in den 
Stammmdaten enthalten ist, 
verhindert jedoch nicht das 
Senden (beim Prüfen treten 
dazu keine Fehler auf) 

• 'Übernehmen' 
speichert diesen 
Vorgang und durch 
'Abgeben' wird diese 
Änderung an ATLAS 

übermittelt   
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• Der Vorgang befindet sich jetzt in 

Bearbeitung in der Zollkommunikation 

SumA-Vorgänge-Übersicht 

• Der Sendungsstatus lässt sich 
in der Übersicht aktualisieren 

mit Symbol Grüne Pfeile  

oder mit der F5-Taste 

• Der Vorgang zur Änderung wurde von 

ATLAS erfolgreich akzeptiert 
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vorher:  
 

 
 
 
nachher: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Verwahrungsbestände-Übersicht 

• Im Vorgang selbst lässt sich dieses in der 
Nachrichten-Übersicht  detailiert nachvollziehen         

• Die CHGOFF wurde gesendet und erfolgreich mit 

der Verarbeitungsmitteilung bestätigt 
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geöffneter Verwahrungsbestand 

• Im Verwahrungsbestand werden alle Änderungen 
zu diesem Bestand angezeigt und die aktualisierte 

Ansicht bereitgestellt 
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8. Änderung Verwahrinformation und Verfügungsberechtigter  
 
 

In dieser praktischen Oberfläche von Advantage Customs  werden gleich zwei 
verschiedene Aktionen zusammen ausgeführt: Es können unmittelbar hintereinander 
der Wechsel der Verwahrinformation und ein neuer Verfügungsberechtigter angemeldet 
werden.  
 
Mit dieser Vorgangsoberfläche von Advantage Customs sparen Sie Zeit. 
 
Mit dem einmaligen Anlegen und Abgeben des SumA-Vorgangs erzeugt Advantage 
Customs zwei Vorgänge gleichzeitig. Die 'Änderung Verwahrungsinformation' wird 
zuerst abgegeben. Ist dieser erfolgreich, wird der eben mit generierte Vorgang der 
'Änderung Verfügungsberechtigter' sofort danach ebenso automatisch abgegeben. 
Innerhalb weniger Minuten sind beide Änderungen durchgeführt - aus der 'einen' Aktion 
sind beide benötigten Vorgänge entstanden:  Verwahrerwechsel  und Änderung des 
Verfügungsberechtigten.  
 
Um neuer Verwahrer zu werden, muss sich die Verwahrung 'geholt' werden. 
Entweder sind die Verwahrungsbestände schon in Advantage Customs vorhanden,    
da diese eventuell als Verfügungsberechtigter erhalten worden waren, wenn nicht wird 
die zu ziehende ATB-Registriernummer manuell eingetragen:  
 
 
    

 
 

 

SumA-Vorgänge-Übersicht 

• liegt 'keine' 
Verwahrungsinformation in AC 
vor, wird der Vorgang neu 
angelegt 

• unter 'Aktionen' oder mit dem 
Kontext-Menü: Ändern 
Verwahrungsinformationen 
und Verfügungsberechtigter 
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Verwahrungsbestände-Übersicht 

• Liegt schon 'eine' Verwahrungsinformation 
vor, braucht nur der Bestand markiert 
werden und mittels  Kontext-Menü den 
Befehl ausführen: Ändern 
Verwahrungsinformationen und 
Verfügungsberechtigter

 

• Die neuen Daten zu 
Verwahrer, 
Verwahungsortcode und 
Verfügugnsberechtigter 

werden eingetragen 

• Prüfen und Abgeben generiert 
sofort zwei getrennte Vorgänge 

und sendet den ersten 
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In der SumA-Vorgänge-Übersicht sind beide Vorgänge mit der gleichen Bezugsnummer 
enthalten. Nur die interne eigene Vorgangsnummer von Advantage Customs ist 
unterschiedlich, da fortlaufend. 
 
 
 
 

• nach Erhalt der CUSTST 
(Verwahrungsmitteilung) wird 
automatisch der zweite 

Vorgang gesendet… 

• … und so auch der Wechsel 
des Verfügungsberechtigten 

von AC durchgeführt 
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Der Verwahrungsbestand wird durch die CUSTST durch den erfolgreichen 
Verwahrerwechsel unter den 'Verwahrungsbeständen' sichtbar und auch der neue 
Verfügungsberechtigte ist dort aufgelistet.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SumA-Vorgänge-Übersicht 

Verwahrungsbestände-Übersicht 
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9. Änderung des Spezifischen  Ordnungsbegriffs 
 
 
Die Änderung der Daten zum spezifischen Ordnungsbegriff ist 'direkt' nur bei 
Summarischen Verwahrungsvorgängen möglich, die aus der Beendigung eines 
vorangegangenen Versandverfahrens NCTS entstanden sind. 
 
ATLAS setzt zur Verwendung dieser Nachricht CHGSPO strenge Vorgaben im  
Edifact-Nachrichtenhandbuch ATLAS: 
 
Die Änderung des spezifischen Ordnungsbegriffs durch den Teilnehmer ist in folgenden 
Fällen unzulässig: 
- Die Summarische Anmeldung ist 'nicht' durch Beendigung eines vorangegangenen 
Versandverfahrens NCTS entstanden. 
- Die referenzierte Registrier- und Positionsnummer ist nicht vorhanden. 
- Die referenzierte Vorpapiernummer (MRN) ist nicht vorhanden. 
- Die zu ändernde Position hat den Status der Bearbeitung "Vorzeitig", "Teilweise 
erledigt", "Erledigt" oder "Storniert". 
- Die Art des spezifischen Ordnungsbegriffs der zu ändernden Position ist nicht "ZZZ". 
- Bei der zu ändernden Position ist die Anmeldefrist bereits überschritten. 
 
 
'Indirekt' ist die Änderung des Spezifischen Ordnungsbegriffs auch möglich: 
Werden SumA-Verwahrbestandspositionen aufgeteilt oder konsolidiert, lässt ATLAS die 
Änderung des Spezifischen Ordnungsbegriffes darin zu, auch bei 
Verwahrungsvorgängen, die nicht durch Beendigung des Versandverfahrens 
entstanden sind. Dies wird im Kapitel 9.2 deutlich. 
 
 
 
9.1. Änderung des Spezifischen Ordnungsbegriffs aus Versandverfahren 

 

Senden darf die Änderung des Spezifischen Ordnungsbegriffes jeder ATLAS-
Teilnehmer. Es ist nicht notwendig, dass dieser ein Beteiligter ist (Gestellender, 
Vertreter Verwahrer, Verfügungsberechtigter). 
 
Die Bestätigung der Änderung ist eine Verwahrungsmitteilung (CUSTST), die an den 
Verwahrer und an den Verfügungsberechtigten übermittelt wird, sofern dieser vom 
Verwahrer abweicht. 
 
Das Schema des Ablaufes einer solchen Änderung des Verfügungsberechtigten ist im  
Merkblatt für Teilnehmer von ATLAS öffentlich zugänglich abgebildet auf 'www.zoll.de': 
 
"Merkblatt für Teilnehmer zum ATLAS-Release 8.6/AES-Release 2.3" 
 
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-
Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html;  
 
 

http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
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Soll ein Summarischer Verwahrungsbestand einen anderen Ordnungsbegriff erhalten 
und erfüllt er die oben genannten Voraussetzungen, ist das Vorgehen wie folgt: 
 
 
Wenn der Verwahrbestand in Advantage Customs vorhanden ist durch vorigen Erhalt 
der Verwahrungsmitteilung CUSTST  
 
 
 

 
 
 
 
 

Verwahrungsbestände-Übersicht 
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• Bestand markieren und 
mit Kontext-Menü den 
Befehl zur 'Änderung 
Verfügungsberechtigter 
anlegen' auswählen

 

• Nun sind bereits alle aktuellen Daten und Positionen 
des Verwahrungsbestandes  in den neuen Vorgang  

übernommen   

• Eingetragen werden jetzt nur 
Bezugsnummer (optional) und der neue 
Ordnungsbegriff/ Art des Ordnungsbegriffs 

 

• Sollen mehrere 
Positionen geändert 
werden, bitte auf die 

genaue Zeile achten 
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Eintrag der Art des neuen Spezifischen Ordnungsbegriffes und des Ordnungsbegriffes. 
 
 

 
 
 

                     

• in beiden 
Positionszeilen 

erfolgte ein Eintrag 

• 'Übernehmen' 
speichert diesen 
Vorgang und durch 
'Abgeben' wird diese 
Änderung an ATLAS 
übermittelt   
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9.2. Änderung des Spezifischen Ordnungsbegriffs durch Aufteilung oder 

Konsolidierung 

 
Die Aufteilung und die Konsolidierung werden in den folgenden Kapitel dargestellt.  
ATLAS erlaubt in diesen Vorgängen die Eingabe eines neuen Spezifischen 
Ordnungsbegriffes, unabhängig davon, ob der Summarische Verwahrungsbestand 
zuvor aus einem Versandverfahren entstanden ist. 
 
Die Zuordnung eines neuen Spezifischen Ordnungsbegriffs kann nötig sein, um die 
Waren genauer zu identifizieren, beispielsweise durch Umpacken in andere Container. 
 
In der Konsolidierung sollte dann spätestens der neue Ordnungsbegriff, zum Beispiel 
der neue Container, vermerkt sein. 
 
 

SumA-Vorgänge-Übersicht 

• Der Sendungsstatus lässt sich 
in der Übersicht aktualisieren 

mit Symbol Grüne Pfeile  
oder mit der F5-Taste 

• Der Vorgang zur Änderung wurde von 

ATLAS erfolgreich akzeptiert 

Beispiel Vorgang Aufteilung 
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Beispiel Vorgang Konsolidierung 

Beispiel Vorgang Aufteilung 
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10. Aufteilung anlegen 
 
Eine Aufteilung zu einer Summarischen Registriernummer dürfen nur die Beteiligten 
beantragen:  Gestellender, Vertreter, Verwahrer und gegebenenfalls ein 
Verfügungsberechtigter. 
 
Aus verschiedenen Gründen kann es notwendig sein, eine Position in einer 
Summarischen Anmeldung in weitere Positionen aufzuteilen. 
Dies kann bei Sammelsendungen der Fall sein, deren jeweilige einzelne Partien zu 
verschiedenen Empfängern gehören und zu verschiedenen Zeiten oder in verschiedene 
Verfahren abgefertigt werden sollen. Oftmals müssen auch die Transportbehältnisse 
(zum Beispiel Palette) in mehrere einzelne Packstücke (zum Beispiel Kartons) erfasst 
werden. 
 
Der Ablauf der Nachricht CUSPCS (Aufteilung) wird von ATLAS wie folgt beschrieben: 
 
"Merkblatt für Teilnehmer zum ATLAS-Release 8.6/AES-Release 2.3" 
 
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-
Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html;  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
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• Der aufzuteilende Verwahrbestand 
wird markiert und über das 
Kontext-Menü der Befehl 
aufgerufen: Aufteilung anlegen

 

• Der Vorgang einer Aufteilung 

entsteht aus den vorhandenen Daten 

Verwahrungsbestände-Übersicht 
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Die 'eine'  Zeile der ATB-Position der Verwahrungsbestände..… 
 

                                 
 
….wird jetzt in der Aufteilung automatisch zu  'zwei' Zeilen erweitert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dies ist festgelegt im Edifact-Nachrichtenhandbuch zu ATLAS 8.6. 
 
 
 
Sollen weitere verschiedene Partien aus der ursprünglichen Registrierposition 
entstehen, bietet es sich an, mehrere Zeilen dazu zu erfassen, um alle Partien 
abzubilden. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

HINWEIS:   Bei einer Aufteilung sind mindestens 

zwei Positionen anzugeben. 

• Den Cursor in der Mitte platzieren und mit 
Rechter-Maus-Taste weitere Positionen 

anlegen oder kopieren 
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• die vorhandene Warenmenge wird zuerst angezeigt, diese Daten hat AC 
aus dem Verwahrungsbestand schon übernommen 

• Sie werden - sofern erforderlich - jetzt angepasst 

• die zweite Zeile wird angepasst 
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• die Gesamtsummen der Positionen werden 

über den Zeilen zur Kontrolle angezeigt 

• nach Fertigstellung und Übernehmen kann der Aufteilungs-Vorgang 
mit dem Menü geprüft und abgegeben werden 

• formale Fehler werden angezeigt 
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• Nach Fehlerbehebung wurde der Vorgang abgegeben  
• die Visualisierung zeigt ihre Bearbeitung bei ATLAS sowohl im 

Vorgang…  

• Nach erfolgreicher Verarbeitung ändert sich die 
Visualisierung  und (!) eine neue ATB-Nummer ist erhalten 

worden:  

SumA-Vorgänge-Übersicht 

• … als auch in der SumA-Vorgänge-Übersicht  
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• In der SumA-
Vorgangs-
Übersicht wird 
sowohl die alte, 
aufgetetilte als 
auch die neue 
ATB-Nummer 

gelistet 

• Im Vorgang ist der Erhalt der 
neuen Verwahrungsmitteilung 

nachzuvollziehen: CUSTST 

Verwahrungsbestände-Übersicht 
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Zur weiteren Abwicklung stehen nun die neuen beiden Verwahrungspositionen zur 
Verfügung. 
 
 
Noch ein Hinweis : 
 
Es ist erlaubt, dass der Teilnehmer sich bei der Aufteilung auf die Registriernummer 
bezieht - oder an Flughafenzollstellen auch auf den Ordnungsbegriff (Manifest-ID = 
Nummer der Beförderung und Ankunftsdatum, Abgangsstelle/Beladeort, Vorpapier). 
 
Es ist also bei der Aufteilung auch die Identifikation über den Ordnungsbegriff zulässig,  
was aber fast nur an Flughäfen so verwendet wird. 
 
 
 

• Dies ist die neue ATB 
mit den zwei neuen 

Positionen 

• Die aufgeteilte alte 
ATB wurde nun 

erledigt 

• Der alte Verwahrungsbestand verweist auf die 
Erledigung durch Aufteilung und auf die neue ATB-
Registriernummer  
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11. Konsolidierung anlegen 
 
 

Mehreren SumA-Positionen dürfen zusammengefasst werden.  
 
Konsolidierender können hier jedoch nur der Verwahrer oder ein gegebenenfalls 
vorhandener Verfügungsberechtigter der zu konsolidierenden Positionen sein.  
 
Oft wird dies genutzt, um verschiedene Verwahrungsbestände zu einer 
Sammelsendung zusammenzufügen.  
 
Auch hier wird sich in der Konsolidierung auf die Registriernummern bezogen,  an 
Flughafenzollstellen ist eine Konsolidierung jedoch auch anhand des Ordnungsbegriffs 
(Manifest-ID = Nummer der Beförderung und Ankunftsdatum, Abgangsstelle/Beladeort, 
Vorpapier) auf den bezogenen SumA-Vorgang möglich. 
 

 

Der Ablauf der Nachricht PRLCON (Konsolidierung) wird von ATLAS wie folgt 
beschrieben: 
 
"Merkblatt für Teilnehmer zum ATLAS-Release 8.6/AES-Release 2.3" 
 
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-
Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html  
 

 

 
 

http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
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In diesem Beispiel  wurde eine Versandsendung erhalten, welche mehrere Positionen 
als 'Beipack' beinhaltete. ATLAS vergibt zwangsweise für jede Beipackposition in der 
Summarischen Verwahrung 'ein' Packstück. 
 
 
Dies kann konsolidiert werden: 
 
 

 
 
 
Erhalten wurde eine Palette, die weiteren Positionen dieser Sammelladung haben als 
Beipack in der Verwahrungsmitteilung vom Zoll jeweils 'ein' Packstück erhalten. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Die zu konsolidierenden 
Verwahrbestände werden blau 
markiert und über das Kontext-
Menü der Befehl aufgerufen: 
Konsolidierung anlegen

 

Verwahrungsbestände-Übersicht 
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• Der Vorgang einer Konsolidierung entsteht aus den 

vorhandenen Daten der markierten Positionen 

• Die zu konsolidieren 
Positionen sind hier 
gelistet 

• Jede Zeile bringt ihre 
eigenen Daten schon mit 

• hier im Beispiel die Pos.3 



Advantage Customs - SUMA - Summarische Anmeldung 

  

 
© dbh Logistics IT AG Seite 98 von 129 

Letzte Aktualisierung: 16.02.2016 

 

 

Die Pflichtfelder auf dem Reiter Vorgangsinformationen werden befüllt: 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

• Anzugeben sind nun nur 
jene Warenangaben, 
welche nach der 
Konsolidierung übrig 
bleiben sollen, in diesem 
Beispiel für  1 Packstück. 

• Ggf. wird auch die 

Rohmasse angepasst 

• nach Fertigstellung und Übernehmen kann der Konsolidierungs-
Vorgang mit dem Menü geprüft und abgegeben werden 

• formale Fehler werden angezeigt 

HINWEIS ! 
Gegebenenfalls kann 
jetzt auch der 
Ordnungsbegriff mit 

geändert werden ! 
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• Sind von AC 
keine formalen 
Fehler zu 
erkennen, 
werden keine 
angezeigt, das 
Fenster kann 
wieder 
geschlossen 

werden 

• Der Vorgang wird im Sendungs-Menü abgegeben  
• die Visualisierung zeigt ihre Bearbeitung bei ATLAS an, sowohl 

im Vorgang…  

SumA-Vorgänge-Übersicht 

• … als auch in der SumA-Vorgänge-Übersicht  
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• Nach erfolgreicher Verarbeitung ändert sich die 
Visualisierung  und (!) eine neue ATB-Nummer ist erhalten 

worden:  

• In der SumA-
Vorgangs-Übersicht 
wird sowohl die alte, 
konsolidierte als auch 
die neue ATB-

Nummer gelistet 

• Im Vorgang ist der Erhalt der 
neuen Verwahrungsmitteilung 

nachzuvollziehen: CUSTST 

Verwahrungsbestände-Übersicht 
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Zur weiteren Abwicklung steht nun die neue Verwahrungsposition zur Verfügung. 
 

 
 

• Dies ist die neue 
ATB mit der einzigen 

Position 

• Die konsolidierten 
Positionen sind jetzt 

erledigt 

• Jeder konsolidierte alte Verwahrungsbestand 
verweist auf die Erledigung durch Aufteilung und 

auf die neue ATB-Registriernummer  
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12. Fristverlängerungsantrag 
 
 
Kann eine Ware nicht rechtzeitig vor Ablauf der ersten Gestellungsfrist aus der 
Vorübergehenden Verwahrung in ein Folgeverfahren überführt werden, kann der 
Verwahrer bei der überwachenden Zollstelle einen elektronischen Antrag auf 
Fristverlängerung stellen. 
 
Dieser Antrag muss die Begründung enthalten und die neue Frist, die realistisch 
benötigt wird.  
 
Die Antwort erfolgt nicht automatisch. Die zuständige Zollstelle kann den Antrag 
ablehnen, ihn annehmen oder kann auch die beantragte Frist verändern.  
 
Es empfiehlt sich, vor einem solchem Antrag schon die Zollstelle kontaktiert zu haben 
und dort die Notwendig zu einer Fristverlängerung zu schildern. 
 
Eine Fristverlängerung darf nur zu einem Registriervorgang beantragt werden, es 
dürfen aber mehrere Positionen des selben Vorgangs zusammengefasst werden. 
 
Der Ablauf der Nachricht REQNTL (Fristverlängerungsantrag)  wird von ATLAS wie 
folgt beschrieben: 
"Merkblatt für Teilnehmer zum ATLAS-Release 8.6/AES-Release 2.3" 
 
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-
Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html  
 

 

 

 

http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
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Verwahrungsbestände-Übersicht 

• Die zum Antrag auf Fristverlängerung vorgesehene 
Registrierposition wird in der Verwahrungsbestände-
Übersicht markiert und über das Kontext-Menü der 
Befehl aufgerufen: Fristverlängerung anlegen      

 

• Zu einer Verwahrungs-Registriernummer dürfen auch 
weitere zugehörige Positonen in einen Antrag auf 

Fristverlängerung zusammen gemeldet werden      
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• Der Vorgang einer Fristverlängerung entsteht 

aus den Daten der markierten Position(en) 

• Eine Bezugsnummer und neues 
Datum zur Anmeldefrist und 
Begründung werden eingetragen.  

• In der Begründung sind maximal 250 

Zeichen zulässig  
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• nach Fertigstellung und Übernehmen kann der 
Vorgang formal geprüft und abgegeben werden 

 

• Die Visualisierung zeigt die Bearbeitung bei ATLAS an, sowohl im 

Vorgang…  

SumA-Vorgänge-Übersicht 

• … als auch in der SumA-Vorgänge-Übersicht  
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• Lehnt der Zoll den Antrag ab, wird dies mit dem 

Symbol Rotes Kreuz angezeigt  

• Akzeptiert die Zollstelle die Fristverlängerung, 

zeigt sich die Visualisierung erfolgreich   

• Im Vorgang ist der Erhalt 
der Entscheidung zu 
sehen: RETILI 

 

HINWEIS: Der Zoll kann den 
Antrag auch ablehnen oder eine 
abweichende Frist festsetzen 
 

• per Doppelklick öffnet sich 

der Inhalt der Nachricht 
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12.1. Anmeldefristen der Verwahrung automatisch überwachen  

 

Die Anmeldefristen selbst manuell zu überwachen ist zeitaufwändig und bindet 
Ressourcen.  
Nutzen Sie daher eine in Advantage Customs integrierte automatische Überwachung. 
 
Durch Freischaltung eines Überwachungsdienstes von uns für Sie, wird einfach und 
schnell eine automatische Überwachung gestartet:  
Auf eine von Ihnen vorgegebene Mailadresse sendet Advantage Customs Warnungen 
zu den von Ihnen vorgegebenen Tagen:  
 

• In diesem Falle hat der 
Zoll die beantragte 
Frist akzeptiert             

 
 

SumA-Vorgänge-Übersicht 

• In der Übersicht der Verwahrungsbestände 
ist die aktualisierte Anmeldefrist zu sehen             
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Möchten Sie Vorwarnungen erhalten? Vielleicht schon 5 Tage vor Ablauf der Frist? 
Möchten Sie dann eine endgültige Warnung erhalten zum Ablauf der Frist von  
vielleicht 1 Tag?  Wünschen Sie andere Tagesfristen? 
 
Gerne erstellen wir Ihnen ein Angebot zur Freischaltung. 
 

Melden Sie sich bei uns dazu unter 
 

support@dbh.de 
 

 
 
 

13. Wiederausfuhr anlegen 
 
 
Die Nachricht dient der Übermittlung von Nachrichten zur Wiederausfuhr 
beziehungsweise zum Versand nach Art. 444/447 ZK-DVO und Art. 445/448 ZK-DVO. 
Die Vorschriften zur Wiederausfuhr beziehungsweise zur Durchführung eines 
Versandverfahrens bleiben unberührt. 
 
Positionen eines SumA-Vorgangs können durch den Beteiligten durch Wiederausfuhr 
oder Versandverfahren gemäß Artikel 444 - 448 ZK-DVO (vereinfachte Verfahren bei 
Warenbeförderung auf dem Luftweg oder Seeweg, also nicht im NCTS) erledigt 
werden.  
 
Grundsätzlich 'vor' ihrer Weiterbeförderung müssen die Positionen beim Zoll zur 
Wiederausfuhr angemeldet oder ihre Wiederausfuhr mitgeteilt werden. 
 
Umgehend nach der Wiederausfuhr/Versand der Waren gibt der Beteiligte (Verwahrer, 
Verfügungsberechtigter) oder gegebenenfalls sein Vertreter die Nachricht REXDIS ab, 
um die tatsächlich ausgeführten Positionen der SumA erledigen zu lassen.  
An Flughafenzollstellen erfolgt dies auch oft anhand des Spezifischen Ordnungsbegriffs 
(Art, Begriff, Verwahrer). 
 
Um eine solche REXDIS abgeben zu dürfen, muss der Anmelder sich dazu in den 
SumA-spezifischen Stammdaten der Zollstelle registrieren lassen, dort wird seine zur 
Art des Verfahrens passende Bewilligung nach den genannten Artikeln  444 - 448 ZK-
DVO hinterlegt. Andernfalls wird die Wiederausfuhrmeldung von ATLAS abgelehnt. 
 
Empfänger der Nachricht kann immer nur jene Zollstelle sein, in deren 
Zuständigkeitsbereich die Ware vorübergehend verwahrt worden ist. 
 
Die Erledigung kann nur je Registrierposition gemeldet werden, eine 
packstückbezogene Wiederausfuhrmeldung ist nicht erlaubt.  
Der Ablauf der Nachricht REXDIS (Wiederausfuhr) wird von ATLAS wie folgt 
beschrieben: 
 
"Merkblatt für Teilnehmer zum ATLAS-Release 8.6/AES-Release 2.3" 
 

mailto:support@dbh.de
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http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-
Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html  
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

Verwahrungsbestände-Übersicht 

• In den Verwahrungsbeständen wird 
eine oder mehrere Positonen der 
Registriernummer markiert, für die eine 
Wiederausfuhr angelegt werden soll 

• über das Kontext-Menü wird der Befehl 
aufgerufen: Wiederausfuhr anlegen                        

 

http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
http://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Merkblaetter/merkblaetter_node.html
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Die notwendigen Felder werden befüllt. Eine Bezugsnummer ist optional, sollte aber der 
besseren, eigenen Zuordnung halber immer eingetragen werden. 
 

 

 
 

• Der Vorgang einer Wiederausfuhr entsteht aus den 

vorhandenen Daten der markierten Position 

• In diesem Falle erfolgt die Wieder-
ausfuhr per Seeschiff in ein Drittland 

• Das Kennzeichen wird angegeben 
• Andere Arten des Verfahrens sind 

Bewiligungs- und Transportabhängig 
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Erfolgt die Wiederausfuhr auf Basis einer elektronischen Hafenanmeldung kann als 
Ordnungsbegriff auch die jeweilige Referenz der Hafenanmeldung angegeben werden.  
 
Ob dies erforderlich ist, hängt von den Gegebenheiten der Zollstelle der Wiederausfuhr 
ab und sollte stets vorher geklärt werden.  
 
Die Eingabe einer solchen Referenz könnte so aussehen, wobei wir anraten, die selbe 
Referenz auch als 'Betriebliche ID' anzugeben, damit später in der SumA-Vorgangs-
Übersicht dieses Identifizierungskriterium mit angezeigt wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 

• Ja nach Herkunft der Ware werden die 
weiteren Daten gefüllt z..B. Art und 
Ordnungsbegriff (hier Containernummer)  

• Gibt es eine MRN zu einer Ausgangs-

SumA ist diese hier zwingend anzugeben 
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• In diesem Beispiel wird die Hafenreferenz 
als Ordnungsbegriff und zur eigenen 
Identifizierung in der Betrieblichen ID 

angegeben, zudem der Name des Schiffes 

Ein Beispiel: 

SumA-Vorgänge-Übersicht 

• Eine Orientierung nach der internen, 
Betrieblichen Identifikation ist in der 
SumA-Vorgänge-Übersicht auf diese 
Weise möglich 

• Dieses Feld wird nicht an ATLAS 
gemeldet und kann für eigene 

Angaben genutzt werden  
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• nach Fertigstellung und Übernehmen kann der Vorgang mit 
dem Menü geprüft und abgegeben werden 

• formale Fehler werden angezeigt 

• Der Vorgang wird im Sendungs-Menü abgegeben  
• die Visualisierung zeigt ihre Bearbeitung bei ATLAS an, sowohl im 

Vorgang…  
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• … als auch in der SumA-Vorgänge-Übersicht  

SumA-Vorgänge-Übersicht 

• Nach erfolgreicher Verarbeitung ändert sich die 
Visualisierung  und eine AT-O-Nummer wurde erhalten:  

ATO31……  zur Wiederausfuhr 

• In der SumA-
Vorgangs-
Übersicht wird die 
wiederausgeführte 
ATB-Nummer und 
die neue ATO-
Registriernummer 

gelistet 
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• Im Vorgang ist zu sehen, dass die 
REXDIS erfolgreich durch eine 
CUSREC Verarbeitungsmitteilung 

vom Zoll beantwortet wurde 

Verwahrungsbestände-Übersicht 

• Der Verwahrungsbestand ist durch die Wiederausfuhr nun 

erledigt worden 
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Die Ware ist nun erfolgreich wieder ausgeführt worden.  
 
 
 

14. Manuelle Bestandskorrektur 
 
 
Die 'manuelle' Bestandskorrektur findet nur in Advantage Customs intern statt.  
Es werden keinerlei Nachrichten zu ATLAS gesendet.  
Sie bietet die Möglichkeit, außerhalb von ATLAS stattgefundene Ereignisse zu diesem 
Verwahrungsbestand abzubilden.  
 
Beispielsweise könnte es zu Packstückdifferenzen gekommen sein, welche durch die 
Zollstelle auf der Zollseite bereits korrigiert wurden, jedoch ohne eine neue 
Verwahrungsmitteilung an die Beteiligten zu senden. Diese Differenz kann in Advantage 
Customs  mit dieser Funktion entsprechend angeglichen werden.  
 
Ebenso kann ein Bestand durch besondere Umstände erledigt worden sein, ohne dass 
eine Erledigungsmitteilung CUSFIN empfangen worden ist.  
So erhalten zum Beispiel 'Gestellende'  grundsätzlich keine Erledigungsmitteilung.  
Diese können hier nach erfolgter Beendigung der Verwahrung in Advantage Customs 
den Verwahrungsbestand als erledigt kennzeichnen. 
 

 

 

 

• Die Erledigung verweist auf die erhaltene ATO-

Registriernummer zur W-VV Wiederausfuhr/Versand   

geöffneter Verwahrungsbestand 
bestände-Übersicht 
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14.1. Manuelle Bestandskorrektur, um einen Verwahrbestand visuell zu erledigen 

 

In diesem Beispiel hat der Gestellende eine Verwahrungsmitteilung erhalten, für die er 
keine Erledigungsmeldung erhalten hat. Der Verwahrungsbestand selbst ist aber schon 
durch ein Folgeverfahren beendet worden.  Die Verwahrungsbestände-Übersicht soll 
angepasst werden, da Advantage Customs die Visualisierung nach Ablauf der 
Anmeldefrist mit einem Roten Kreuz gekennzeichnet hat.  
 

 
 

Verwahrungsbestände-Übersicht 

• Die manuell 
abzuschließende Position 
wird markiert und über 
das Kontext-Menü der 
Befehl aufgerufen: 
Manuelle 
Bestandskorrektur
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HINWEIS: Es lassen sich 
gleichzeitig auch mehrere 
Positionen für den Befehl 
markieren und ausführen.       
Die Anzahl sollte je 
Korrektur  aber nicht mehr 
als ca. 100 betragen, um eine 
schnelle technische 
Abarbeitung zu 
gewährleisten 

• Der Vorgang einer der Manuellen Bestandskorrektur entsteht 

aus den vorhandenen Daten der markierten Position(en) 
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Die Pflichtfelder werden befüllt. Eine Bezugsnummer ist optional, sollte aber der 
besseren, eigenen Zuordnung halber stets eingetragen werden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

• Die Art der 'Erledigung' kann in diesem Fall 
nur MANU = Manuell sein 

• Das Datum sollte das alte Datum der 
tatsächlichen Erledigung sein, auch das 

aktuelle Tagesdatum ist möglich  

• Ein Weiterer Nachweis ist optional, er 
könnte jedoch einer späteren Klärung 

dienen 

HINWEIS: Pflichtfelder für diese AC-interne 
Aktion sind nur Begründung und Art der 

Erledigung und das Erledigungsdatum   
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• nach Fertigstellung und Übernehmen kann der Vorgang mit dem 
Menü geprüft und "abgegeben" werden 

• Das "Abgeben" startet die AC-interne Verarbeitung der Korrektur 
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• Die Visualierung springt 
sofort auf Grün, da 
keinerlei Nachrichten 

ausgetauscht werden  

• Im Vorgang ist die 
Durchführung der Korrektur 

explizit dargestellt 

SumA-Vorgänge-Übersicht 
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14.2. Manuelle Bestandskorrektur, um die Verwahrungsmenge zu korrigieren 

 
 
Grundsätzliche Basis aller Verwahrbestände sind immer die auf Zollseite in ATLAS 
vorliegenden Daten und Mengen.  
 
Sollte eine Summarische Verwahrung in ihrer Packstück-Anzahl auf Zollseite verändert 
worden sein, ohne dass der Zoll an den Teilnehmer eine neue CUSTST 
Verwahrungsmitteilung ausgelöst hat, kann eine solche zollseitige Anpassung parallel 
dazu auch in Advantage Customs eingetragen werden, um die Gleichheit wieder 
herzustellen.  
 
In diesem Beispiel wurde eine Verwahrungsmitteilung über 40 Packstücke erhalten. 
 
 
 

• In der SumA-Vorgänge-Übersicht werden die erledigte ATB und 
der ggf. eingetragene Weitere Nachweis dargestellt, heier die ATD 
.  

Verwahrungsbestände-Übersicht 

• Der Verwahrungsbestand ist  in nun 
AC erledigt 
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Kurz danach wurde eine Differenz über 10 zusätzliche Packstücke festgestellt. Nach 
Rücksprache mit dem Zoll sollte keine weitere Summarische Anmeldung über die 10 
Packstücke erstellt werden, der Zoll korrigierte auf seiner Seite die Anzahl von 40 auf 
50, worüber der Teilnehmer keine weitere ATLAS-Verwahrungsmitteilung erhielt. 
 
Diese Anpassung wird nun in Advantage Customs mit der Manuellen Bestandskorrektur 
ebenso durchgeführt. 
 

  
  
 
 

Verwahrungsbestände-Übersicht 

• Die anzupassende 
Position wird markiert 
und über das Kontext-
Menü der Befehl 
aufgerufen: Manuelle 
Bestandskorrektur
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Die Pflichtfelder sind schon markiert: Begründung und Art der Erledigung, sowie das 
Datum, welches schon voreingetragen ist. Wir raten stets zur Eingabe einer eigenen 
Bezugsnummer, um den Vorgang leichter identifizieren zu können. 
 
 

 
 
 

• Der Vorgang einer Manuellen Bestandskorrektur 
entsteht aus den vorhandenen Daten der markierten 

Position(en) 

• Sehr wichtig ist in diesem 
Fall der aussagekräftige 

Eintrag einer Begründung! 
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ACHTUNG:    
Eine Auf-Buchung von Packstücken 
findet durch ein MINUS !  vor der Zahl 
statt ! 
 

Eine Ab-Buchung nur durch die Zahl. 
 

Es wird nie die Gesamtmenge 
eingetragen, sondern immer nur die 

Differenz, entweder ab oder auf. 

• Der Reiter 'Bemerkungen' 
bietet ebenfalls Platz, weitere 
Angaben unterzubringen.  Für 
spätere Nachfragen sind dann 
ausreichend Informationen 

vorhanden.  
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Warum ein MINUS bei Aufbuchung? 
 
Der Manuelle Bestandskorrektur-
Vorgang ist vom Charakter her ein 
AB-buchungsvorgang.  
Sollen Packstücke hinzugefügt 
werden, muss ein mathematisches 
Minus vor die Zahl gestellt werden 

(Minus und Minus ergibt Plus)  

• nach Fertigstellung und Übernehmen kann der Vorgang mit dem 
Menü geprüft und "abgegeben" werden 

• Das "Abgeben" startet die AC-interne Verarbeitung der Korrektur 

• Die Visualierung springt sofort 
auf Grün, da keinerlei 
Nachrichten ausgetauscht 

werden  
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• Im Vorgang ist die 
Durchführung der Korrektur 

explizit dargestellt 

Verwahrungsbestände-Übersicht 

• In der SumA-Vorgänge-Übersicht werden die aufgrund der 
CUSTST Verwahrungsmitteilung erstellte Menge und die nun zur 

Verfügung stehende Anzahl der Packstücke zur ATB aufgelistet  
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Verwahrungsbestand 

• Im geöffneten Verwahrungsbestand ist die 

Korrektur dargestellt 

SumA-Vorgänge-Übersicht 

• Der Vorgang selbst und die Begründung und ggf. eine 
Bemerkung können jederzeit in den SumA-Vorgängen wieder 

eingesehen werden 
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Wir hoffen, dass Ihnen dieses Handbuch bei der Eingabe und der Nutzung von 
Advantage Customs eine Hilfe sein kann.  
 
Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu den dargestellten Anwendungen und Funktionen 
oder auch bei generellen Fragen zur Einfuhr gerne an unser Support-Team ! 
 
Vielen Dank.  
 
 

support@dbh.de 
 
 

 
 
 

mailto:support@dbh.de

